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Medienmitteilung 

 

UMBAWIKO sagt ja zum neuen Mehrjahresprogramm Natur und Land-

schaft  

 

Solothurn, 25. August 2008 - Die kantonsrätliche Umwelt-, Bau- und 

Wirtschaftskommission (UMBAWIKO) verabschiedet einstimmig das 

neue Mehrjahresprogramm Natur und Landschaft des Kantons Solo-

thurn für die Jahre 2009 bis 2020. Ferner befasst sie sich mit einem 

überparteilichen Auftrag zur Schaffung eines Klimafonds und stimmt 

grossmehrheitlich dem Investitionsprogramm im Bereich des öffentli-

chen Verkehrs (öV) für die Jahre 2008-2011 zu.  

 

Ja zum Anschlussprogramm Natur und Landschaft 

Das Mehrjahresprogramm Natur und Landschaft, welches der Kantonsrat 1992 

beschlossen hat, läuft 2008 aus. Der Regierungsrat unterbreitet rechtzeitig ein 

Anschlussprogramm für die Phase 2009 bis 2020. Das Anschlussprogramm Na-

tur und Landschaft dient der nachhaltigen Sicherung einer über 25-jährigen 

Aufbauarbeit für die Erhaltung der solothurnischen Natur. Im Rahmen des 

auslaufenden Programms konnten auf freiwilliger Basis mit Bewirtschaftern 

von Land und Wald über 2000 Vereinbarungen zur Erhaltung und Aufwer-

tung von Lebensräumen für unsere heimische Pflanzen- und Tierwelt getrof-

fen werden. In der Programmphase 2009 bis 2020 geht es primär darum, das 

Erreichte weiterzuführen und moderat auszubauen. Die Programm-

Schwerpunkte für die Zukunft lauten: Die hohe natürliche Vielfalt in der Na-

tur erhalten und steigern, die Vereinbarungsflächen zu grossflächigen Le-

bensräumen zusammenführen, Lücken schliessen und zusätzliche Vereinba-

rungen im Regionalen Naturpark Thal abschliessen. Der geschätzte Kreditbe-
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darf für die Umsetzung dieser Zielsetzungen beträgt für 12 Jahre brutto rund 

45 Millionen Franken (1992 bis 2008: ca. 37 Millionen Franken). Die Kommissi-

on stimmte der Vorlage einstimmig zu. 

 

Schaffung eines Klimafonds 

In einem überparteilichen Auftrag wird der Regierungsrat aufgefordert, in 

Zusammenarbeit mit Privaten und Organisationen im Kanton einen Klima-

fonds zu schaffen, welcher zertifizierte Reduktionen von Treibhausgasemissi-

onen verwaltet. Die UMBAWIKO unter der Leitung ihres Präsidenten Walter 

Schürch (SP, Grenchen) stimmte einstimmig der Erheblicherklärung mit einem 

zusätzlichem Wortlaut zu. Der Regierungsrat wird sich an der Projekterarbei-

tung für die Schaffung eines regionalen Klimafonds beteiligen. Der regionale 

Klimafonds hat zum Ziel, einen neben dem nationalen Emissionshandel funk-

tionierenden und glaubwürdigen regionalen Emissionshandel zu lancieren. 

Die Beteiligung des Kantons an der Projekterarbeitung wird aufgrund kon-

kreter Anfragen zu präzisieren und zu definieren sein. Die Federführung für 

die Projekterarbeitung und die allfällige Führung eines regionalen Klimafonds 

liegt in den Händen Privater und/oder privatrechtlicher Organisationen. 

 

Ja zum neuen Investitionsprogramm im Bereich öffentlicher Verkehr 

Grossmehrheitlich stimmte die Kommission dem Investitionsprogramm im Be-

reich des öffentlichen Verkehrs für die Jahre 2008 bis 2011 zu. Mit einem 

Bruttoinvestitionsvolumen von rund 23,1 Mio. Franken sollen in den kom-

menden Programmjahren zusammen mit dem Bund und den betroffenen 

Nachbarkantonen Investitionsprojekte der im Kanton Solothurn tätigen öV-

Transportunternehmungen mit bedingt rückzahlbaren Investitionsbeiträgen 

mitfinanziert werden. Damit werden die Weichen für die Weiterentwicklung 

des öffentlichen Verkehrs im Kanton Solothurn gestellt. 
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